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Dr. Max Krauel
Dr. H. Burchard-Motz
Dr. Werner Deuchler 

Dr. Otto Krauel 
RECHTSANWÄLTE

BG

An das

@ Hamburg 35, den / l Aug. 1953
Pottsfraße 2, Ecke Neuer Wall 
Fernsprecher' Sammelnr, 3486 4t

Bankkonto»
Commer?- und Disconto-Sank A. G 

unter Dr. Max Krauel

Potlichockkonloi Hamburg 670 80
DrohlansdirKt: Logalilor

Wiedergutmachungsamt

III (V) /Z 1547 -5-

m b u r g

frstattung

Frau Johanna Menke
225 West 86th Street
New York, U.S.A.,

Antrags teIlerin,
Pro ze ss Bevollmächtigte : RAe. JDres. Krauel, Bure ha rd-Ko t z, 

Beuchler, Krauel, Hamburg 56, Poststr.2,

gegen

Herren Ernst und Th. Plambeck, 
Hamburg 15, Magdalenenstrasse 6,- 

Antragsgegner.

Es wird beantragt,
die Rückerstattung folgender 
Gegenstände anzuordnen:

1,) 1 kl.Vase
2 .) 2 Bronce-Leuchter
5 .) 1 Kanne und 1 Untertasse
4 .) 1 Kanne.



- 2 -

Antragstellerin ist ausweislich einer Bescheinigung des Staates 
New York vom 19« Dezember 1946, Reg»Nr.Ä951 813» Alleinerbin 
ihres am 8. Juni 1944 in New York verstorbenen Ehemannes, Herrn 
Arthur Menke. Als jüdische Mitübrger gehörten Herr und Frau 
Menke zu dem in Art. 1 BEG umschriebenen Personenkreis. Unter 
dem Zwang der Nazizeit mußten sie ihren bisherigen 7/ohnsitz 
Hamburg im Jahre 194o verlassen.

Herr Arthur Menkes war Eigentümer einer bedeutenden 
Sammlung von Kunstgegenständen, u.a. der im vorstehenden An­
trag näher bezeichneten Gegenstände. Vor seiner Auswanderung 
auä Deutschland bemühte sich der Erblasser um die erforderliche 
Genehmigung zur Mitnahme der ihm gehörenden Kunstgegenstände. 
Seine Bemühungen waren vergeblich. Der gesamte Kunstbesitz 
wurde vielmehr beschlagnahmt und ausweislich Protokoll des 
Gerichtsvollziehers Bobsien am 17., 18. und 19. Dezember 1942 
im Auftrage des Oberfinazpräsidenten, Vermögensverwertungsstelle 
öffentlich versteigst«

Auswei&lich des Versteigerungsprotokolls haÄ*die 
ÄntragsgegneräKldie im Antrag näher bezeichneten Gegenstände 
erworben. Sie ä-e-t daher gemäß Rückerstattungsgesetz zur Rück­
erstattung verpflichtet.

Für die Antragstellerin:
Der Rechtsanwalt:



Wiedergutmachungsatnt 
beim Landgericht Hamburg 

V 1547-20- 
Aktenzeichen: Z....

Hamburg 36, den S.August 1953 - 
Sievekingplatz Ziviljustizgeb. (Anbau)
111. Stock. Zim. 837a — Telefon 3Äjs$k 351091

(Bitte bei allen Eingaben ungeben’) ) Ernst Ml. Plambeck
2) Th, r'lambeck,boide Hbg.l3,Magdalpn<’nstr,6

Nseh-foigKMks"Schreiben M für
■bestimmt. Es wird Ihnen als 
zugestellt. Ihre Befugnis l''-' hr - dio

Aus^eferfir* *■ 8.8.1953La
MMen m.Zust. Ork—1953/

der“'der-Genfnfnten-

zu Handeln, ist bereits nachge»"

■wiesen — muß noch iiachgewieseu werden.
Frau Johanna Menke, New

1 . Wegen des von
York,

, _ ,, ,, । . xx Arthur Menkeals Rechtsnachfolger des — der
RAe.Dres.KrauelyBurcharä-Motz,Deuchier,Krauel, 

vertreten durch Hamburg 36, Poststr. 2
geltend gemachten Anspruchs wegen Entziehung diX — der folgenden Vermögenswerte 
wird das förmliche Rückerstattungsverfahren eröffnet.

diverse Kunstgegenstände gemäss beif. Schreiben der 
RAe.Eres.Krauel,Burchard-Motz,Reuehler»Krauel, 
Hamburg, vom 1.8.1953

2 . Der Anspruch wird Ihnen bekanntgegeben.

a) weil Sie de»- - die beanspruchten Vermögenswerte besitzen und darüber verfügen 
können, so daß Sie als Rückerstattungspflichtiger im Sinne des Art. II REG in Frage 
kommen,

b) weil Sie-den--—die -beanspruchten -Vermegenswert--- (rHker-i«B^ -gehabt haben- u»<i
d'eshaib-getnäß-Arh-34-REG-»näglieherweise-veppf!iehte^-«wdT-*ifte-«4e-Ewata-ftt>-de»—
— die Vermögenswert- erlangte Entschädigung herauszugeben oder eine Forderung

------ d acauf-abzutreien,
c/weH-sie-als—

durch eine RückcrstattungstmordTreng' der-beantragten-Art-in-fbrw -Rechten--betroffen 
werderT—fcönwten,

3.

dj-geiyälLApt-Ma^bba^AÄ REG.

Falls Sie der Rückerstattung widersprechen oder ihr nur unter bestimmten Voraus» 
Setzungen zustimmen wollen, müssen Sie das binnen 2 Monaten nach Zustellung dieses 
Schreibens erklären. Eine solche Erklärung wäre in 3 facher Ausfertigung einzureichen. 
Auch wenn Sie sich schon früher geäußert haben, so ist die neuerliche Abgabe einer 
Erklärung nicht entbehrlich.

Falls innerhalb der vorbezeichneten 2»Monatsfrist keine solche Erklärung von Ihnen 
eingeht, kann das Wiedergutmachungsamt die tatsächlichen Behauptungen des Antrag» 
Stellers als richtig anseben und wird dementsprechend möglicherweise die beantragte 
Rückerstattung^’ Herausgabe des Ersatzes — anordnen.

W.v. 2 Mon

gsx

Formular II B
LG. Vordr. (W) Nr. 4 (8000. 9. 51 EO7O8)



Bankkonto

ERNST PLAMBECK

hie de rg utm: i e hu n gs j mt 
beim (rj.ndge richt H.;nbura, 

- - k: b u v 

Wie dergutmachungsamt 
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1

Akt. Zeichen V 1547-20- 

»egen lie beantragte Rückerstattung erhebe ich 
Binsnruch. «
Mir ist nicht bekannt, die fraglichen Gegenstände 
anf der Auktion des Gerichtsvollzieheramtes vor 
elf Jahren erworben zu haben. Falls das Protokoll 
meinen Kamen angibt ist dies noch kein Beweis daf^-^ 
dass ich tatsächlich Käufer war, denn bekanntlich’* \ 
wurden häufig Decknamen aufgegeben. Im übrigen - 
bin ich aber auch der Ansicht, dass die Ansprache 
inzwischen verjährt sind.



• Dr. Max Krauel 
Dr. H. Burchard-Motz 

'iJr. Werner Deuchler 
Dr. Otto Krauel 
RECHTSANWÄLTE

Bankkonto: 
Commerz- und Dijconfo-Bank Ä, G 

unter Dr. Max Kreuel

Po$tjdieckkonfo: Hamburg 670 BO 
Drohtansdirih: legolif&r

DNk

An das

V/Z 1547“2o-

&

5. OK1105

@ Hamburg 36, den 5»
Poststroße 2, Ecke Neuer Woll 
färntprecher* Sammelnr, 34 86 41

Wiedergutmachungsamt beim

Hamburg

Abi«*«

Oktober 1953

Betr«; Rückerstattungsverfahren Frau Johanna Menke / Plambeck«

Auf die beiden Schriftsätze vom 15«9« ds.J.
wird erwidert«

1») Dass die Antragsgegner die streitigen 
Gegenstände erworben haben, ergibt das Versteigerungsprotokoll 
des Gerichtsvollziehers Bobsien. Es ist also nicht zutreffend, 
wenn die Antragsgegner behaupten, sie hatten zu keiner Zeit Gegen­
stände auf einer Aktion erworben.

Die Annahme der Antragsgegner, dass im 
übrigen Verjährung eingetreten wäre, ist unzutreffend.

2.) Die von den Antragsgegner erworbenen Gegen­
stände haben einen Versteigerungserlös von ca. RM 68o.—. Es ist 
somit von einem Rückerstattungswert von ca. HM 1.4oo.— auszugehen, 

Es wird um Anberaumung eines Termins
vor dem Wiedergutmaohungsamt gebeten. \

Der Rechtsanw



Landgericht Hamburg
2., Wiedergutmachungskammer

(24a) Hamburg, den 2. Dezember 1953

Aktenzeichen: Wik 553/53

VI/Z. 1547 - 20 na’ 
Öffentliche Sitzung

In der — Rückerstattung? - Sache -

Gegenwärtig:

tLaooigKMohxscRTSSSr

ebtsrat

Johanna Menke
Bev»; RAe. Dres. Krauel, Burchard-Motz

Deuchler, Hamburg

Ehrhardt

gegen

als Be&sö&sx Einzelrichter

Duschei, JA Plambeck

als Urkundsbeamter

der Geschäftsstelle

erschienen bei Aufruf

für Antragsteller RA

kji,
Dr. Deuchler

der «fr Antragsgegner persönlich

Der Antragsgegner persönlich erklärte: Ich bin Sammle, 
und es ist durchaus möglich, dass ich die Gegenstände 
aus der Sammlung Menke ersteigert habe. Da ich nicht
ausgebombt bin, wird es mir an Hand meiner Unterlagen 
möglich sein, die Gegenstände noch zu identifizieren« 
Ich bin bereit, die Gegenstände an die Antragstellerin 
herauszugeben, wenn sie sich noch in meinem Besitz be­
finden. Ich werde dem Vertreter der Antragstellerin 
Nachricht geben, sobald ich die Sachen gefunden habe.

Ich

LG. Vonk. W. K. N«. 3 («000. 6. 53.) EOT03 
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Ich werde auch, dem Gericht Mitteilung geben über den. 
Stand der Angelegenheit.

Vorgelesen und genehmigt.

Im Einverständnis der Parteien wurde 
beschlossen und verkündets 

Das Verfahren ruht bis auf Anruf.
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Dr. Max Krauel
Dr. H. Burchard-Motz
Dr. Werner Deuchler

Dr. Otto Krauel 
RECHTSANWÄLTE

D?r
® Hamburg 36 .

Poststrafte j E ' ^en 
fernSprelf' *3 Neuer Wa"

r* Sornmefnr 34 86 4)

21 De z e mb er 19 5 5

Bankkonto:
Commerz- und Olscontö-Bank A.G 

unter Dn Mox Krauet
Postscheckkonto; Hamburg 670 80

Drahtanschrift: Legaliter 5 Hamb
Vl/Z 1547 - 2o -

Henke In Sacher

/Dres.Krauel,Burchard=Mot2 
Deuchler,Krauel/

gegen Plam.be c

An daa

wird angezeigt, dass die Parteien sich aussergerichtlich 
verglichen haben.

Nach Erfüllung des Vergleichs wird die Antragstellerin
den Antrag zurücknehmen.

Für die Antragstellerin.

Der Rechtsanwalt!
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